
 

 

Deutscher Fußball-Kulturpreis 2009 
 
 
 
Fußballspruch des Jahres: Die Top-Elf der Saison  –  
gewählt von einer Fachjury der Deutschen Akademie f ür Fußball-Kultur  
 
Jury aus elf führenden Autoren, Sport- und Kulturjo urnalisten  
Christian Eichler (Jury-Kapitän, Journalist), Günter Clobes (Adolf Grimme Akademie), Beate Fechtig 
(Journalistin), Oliver Fritsch (Journalist), Frank Goosen (Kabarettist und Autor), Rainer Moritz (Autor, 
Literaturhaus Hamburg), Ben Redelings (Autor), Dr. Jürgen Roth (Autor, Sprachkritiker), Christoph Ruf 
(Autor, Journalist), Alex Rühle (Journalist), Heidi Thaler (Politologin), Olliver Tietz (DFB-Kulturstiftung), 
Alexander Wagner (kicker-online), Arnd Zeigler (Autor, Moderator) 
 
Dotierung: ein Spruch-MAX für den Sieger  
 
 
Ergebnis der Nominierung und Abstimmung :  
Nur die Plätze fünf bis elf wurden bisher von der Jury fest vergeben. Unter den vier bestplatzierten 
Sprüchen wird der Sieger 2009 erst am Abend der Preisverleihungs-Gala ausgespielt. In zwei 
Halbfinals und einem Finale treten jeweils zwei Sprüche gegeneinander an. Die Entscheidung über 
den Gewinner trifft das Saalpublikum am 2. Oktober in der Nürnberger Tafelhalle – unterstützt von 
Moderator Arnd Zeigler. 

 

Die Top 4  

 Thomas Hitzlsperger, VfB Stuttgart 
»Immer wenn ich die Kiste mal treffe, denke ich: Un d was machst du jetzt? Und dann laufe 
ich da so jämmerlich rum mit Gesten, die ich hinter her peinlich finde .« 

 Felix Magath, als Trainer des VfL Wolfsburg  
»Die Tabelle, die ja nie lügt, täuscht ja oft.«  

 Manuel Neuer, Schalke 04 
»Wir schießen so wenig Tore, vielleicht heißen wir deshalb auch die Knappen.«  

 Neven Subotic, Borussia Dortmund  
»Er muss ja nicht unbedingt dahin laufen, wo ich hi ngrätsche.«  

 

Die Platzierungen 5 bis 11 im Überblick 

5....    Uwe Wolf, als Interimstrainer von 1860 München 
»Ich habe Thorsten Fink nicht beleidigt. Ich habe i hm nur gesagt, dass er die Fresse halten 
und auf seinen Platz zurückgehen soll.«     

6. Rudi Völler, Sportdirektor bei Bayer 04 Leverkus en 
»Bis zum 1:0 haben wir gut gespielt. Leider fiel da s Tor schon in der 6. Minute.«  



 

7. Bojan Prasnikar, als Trainer von Energie Cottbus  
»Das Wort Abstiegskampf ist nicht richtig. Denn um abzusteigen, brauchst du nicht zu 
kämpfen.«  

7. Plakat von Borussia Dortmund-Fans  
 »Zu spät gepisst ist auch gedopt!« 
 (beim Spiel gegen Hoffenheim)  

9. Dietmar Beiersdorfer, als Sportdirektor des HSV  
 »Ich habe keine Lust, immer der einzige Idiot zu se in, der einen Fehler zugibt. Deswegen 
 mache ich es heute auch nicht.« 

10. Lucien Favre, Trainer Hertha BSC Berlin 
 »Sieg oder Niederlage, manchmal liegt es an Kleinig keiten, manchmal liegt es an nichts.«  

11. Christian Gentner, VfL Wolfsburg  
 »Wir haben keine Auswärtsschwäche, sondern eine Erg ebnisschwäche in 
 Auswärtsspielen.«  
 
 
 

 

 

 
 
DEUTSCHE AKADEMIE FÜR FUSSBALL-KULTUR  
                                    mit Steilvorlage von easyCredit  
 
mehr Infos: www.fussball-kultur.org  
 
 
 

 


